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Wahrer Reichtum



„Wer den Armen gibt, dem ist kein 

Mangel; und wer seine Augen abwendet, 

erntet viele Flüche.“
Hesekiel  28, 27

„Wer ist reich? Der sich mit dem 

zufriedengibt, was er hat.“
Talmud

„Wahrer Reichtum ist nur der innere 

Reichtum der Seele.“

Lukian von Samosata (120–180), ein zu seiner 
Zeit bekannter griechisch-sprachiger  

Satiriker der Antike

„Eigentum verpflichtet.  

Sein Gebrauch soll zugleich dem Wohle 

der Allgemeinheit dienen.“

Grundgesetz für die  

Bundesrepublik Deutschland, Artikel 14 

Wahrer Reichtum



Kommentar

„Sammelt euch aber Schätze im Himmel, 

wo sie weder Motten noch Rost fressen 

und wo die Diebe nicht einbrechen und 

stehlen. Denn wo dein Schatz ist, da ist 

auch dein Herz.“
Matthäus-Evangelium  6, 21f.

In der Bergpredigt (Matthäus-Evangelium 

Kap. 5-7) legt Jesus in eindrücklicher 

und geradezu provozierender Weise 

den Menschen dar, wie sie gerecht 

vor Gott leben können: z. B. in seinen 

Aufforderungen zur Versöhnung, 

zum Verzicht auf Vergeltung und zur 

Feindesliebe. In der Frage um das rechte 

Sorgen im Leben wird auch der irdische 

Reichtum kritisch in den Blick genommen. 

Er ist vergänglich und stets gefährdet. 

Der wahre Reichtum ist im Himmel und 

kommt vom Himmel, nämlich von Gott. 

Der barmherzige und liebende Gott 

ist der Schatz, bei dem die Menschen 

ihr Herz haben sollen  und auf den sie 

vertrauen dürfen.



„O ihr Menschen, ihr seid die Armen 

zu Allah, und Allah ist der Reiche, 

der Rühmenswerte. Wenn Er will, 

nimmt Er euch fort und bringt eine 

neue Schöpfung.“
Koran 35, 15-16
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